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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Seit dem Morgen des 24. Februar 2022 herrscht Krieg in Euro-
pa. Für uns alle unfassbar, überfiel Russland sein Nachbar-
land Ukraine. In einem Statement vom 4. März 2022 hat der 
Verband österreichischer Kunsthistorikerinnen und Kunst-
historiker den russischen Angriffskrieg verurteilt und seine 
Solidarität mit der Ukraine erklärt. Seit dem 24. Februar hat 
der Krieg Zehntausende Menschenleben gekostet, Existenzen 
vernichtet, Baudenkmäler und ganze Städte zerstört, Millio-
nen von Menschen zur Flucht gezwungen und der Welt neue 
Formen der Barbarei gezeigt. Der russische Aggressionskrieg 
gegen die Ukraine richtet sich aber auch gegen die Freiheit, 
Demokratie und Kultur in ganz Europa – Werte, für die der 
VöKK einsteht und für die er sich einsetzt. 

Der 24. Februar 2022 hat die Welt aufgerüttelt. Er hat auch 
deutlich gemacht, wie wenig wir oft über ein Land, seine Kultur 
und Kunst wissen, das in unmittelbarer Nähe zu uns in Europa 
liegt. Grund genug, die vorliegende Ausgabe des VöKK-Journals 
dem Schwerpunkt „Ukraine“ zu widmen. Er bietet in Textbei-
trägen und Interviews aus verschiedenen Perspektiven Einblicke 
in Themen der ukrainischen Kunstgeschichte, die Situation von 
ukrainischen Kunsthistoriker:innen und Ukraine-Initiativen in 
Österreich. 

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die traurige 
Nachricht vom Tod unseres langjahrigen Ehrenmitglieds, Univ.-
Prof. Dr. Hermann Fillitz (1924-2022). Ein ausführlicher Nach-
ruf wird im kommenden VöKK-Journal erscheinen.

Mit den besten Wünschen
Anja Grebe
Für den VöKK-Vorstand
#StandWithUkraine

Erratum zur letzten Ausgabe des VöKK-Journals 4/2021

S. 12, Protokoll der Hauptversammlung, hier hieß es irrtümlicherweise: 
„Das Tagungsbüro, insbesondere Nina Harm, organisierte in Kooperation mit 
Fanny Gargowa vom Institut für Kunstgeschichte der Universität eine Poster-
ausstellung, die in der Aula des Institutes noch weiterhin zu sehen war.“

Stattdessen muss es heißen: „Heidrun Rosenberg organisierte in Koopera-
tion mit Fani Gargova vom Institut für Kunstgeschichte der Universität die 
Ausstellung ‚Von Irene Adler bis Hilde Zaloscer. Kunsthistorikerinnen aus 
der ‚Wiener Schule‘ 1905–1980‘. Nina Harm unterstützte die Umsetzung. 
Die Ausstellung wurde in der Aula des Institutes vom 6.11.21 bis 4.02.22 
gezeigt und liegt nun in digitaler Form vor. https://www.univie.ac.at/
geschichtegesichtet/2021/“


